
Der Wolfspark-Werner-Freund 
ist ganzjährig, auch an Feiertagen, 
von 9-17 Uhr geöffnet. Kostenlose 
Vorträge finden an jedem 1. Sonn-
tag im Monat, 16.00 Uhr (Gehege 
der weißen Wölfe) statt; Einzel- 
und Gruppenführungen nach 
Terminvereinbarung [Tel. +49 (0) 
171 74 96 999 oder E-Mail: 
wolfspark@merzig.de]. Das 
Betreten der Gehege ist nicht 
möglich. Wolfspark-Werner-Freund,
Waldstraße 204, 66663 Merzig

Der Garten der Sinne 
ist geöffnet vom 1. April bis zum 
31. Oktober. Der Eintritt ist kosten-
pflichtig. Weitere Infos: 
Tel.  +49 (0) 68 61 - 9110 68 oder 
www.gaerten-ohne-grenzen.de.
Garten der Sinne, Eller Weg 11,  
66663 Merzig.

Merzig: 
Wandern – und mehr!
Der Merziger Premiumweg: „Der 
Bietzerberger“, eine Vielzahl von 
Rundwegen in der Umgebung der 
Stadt, ein ausgedehntes Rad
wandernetz: Merzig ist idealer Aus
gangspunkt für vielfältige Aktivi-
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täten in der Natur. Darüber hinaus 
bieten Das BAD, Museen vom 
B-Werk bis zur Feinmechanischen 
Werkstatt und nicht zuletzt eine 
gepflegte Gastronomie abwechs-
lungsreiche Möglichkeiten für eine 
gleichermaßen erholsame und 
erlebnisreiche Freizeit.  

Weitere Informationen:
Tourist-Info der Kreisstadt Merzig
Brauerstraße 5,  66663 Merzig
Tel. +49 (0) 68 61-85 330
Fax +49 (0) 68 61-85 157
tourist@merzig.de

WWW.MERZIG.DE

Der Wolfsweg
Vom „Wolfspark-Werner-Freund” 

zum „Garten der Sinne” 

Der Wolfspark 
Ein einmaliges Erlebnis: In den weitläufigen Freigehegen (mit 3,5 m 
hohen Schutzzäunen) des Parks bewegen sich europäische Grauwölfe, 
Timberwölfe, Polarwölfe und mongolische Wölfe wie in ihrer natürlichen 
Umgebung – gut zu beobachten von den drei Aussichtstürmen. Der 
Wolfsweg führt direkt durch den Wolfspark-Werner-Freund. Ein separater 
Besuch ist ein lohnenswerter Abschluß oder Zwischenstop jeder Wande-
rung. Die Mitnahme von Hunden ist im Wolfspark nicht gestattet.

Der Garten der Sinne
Sehen, riechen, hören, fühlen – überraschende und sinnenübergreifende 
Natur-Erfahrungen: Der Garten der Sinne ist viel mehr als ein „gewöhn-
licher“ Garten. Garten der Klänge, Garten der Jahreszeiten, Wasser-
garten, Rosengarten, Heckenlabyrint, ein eigener Garten für Kinder mit 
außergewöhnlichen Spielgeräten ...   
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Start und Ziel
Die Traumschleife „Wolfsweg“ 
hat eine Gesamtlänge von 10,1 km 
und kann in beide Richtungen 
begangen werden; beide Teil
strecken sind nahezu gleich lang. 
Wolfspark und Garten der Sinne 
eignen sich gleichermaßen als 
Ausgangspunkt, Parkplätze sind an 
beiden Stellen ausreichend vorhan-
den. Starten Sie jeweils an der 
großen Infotafel – und folgen Sie 
dann einfach der Traumschleife ...

Das Profil
Kleine Steigungen bzw. Gefälle 
sowie Passagen in schräger Hang-
lage setzen – insbesondere bei 
feuchtem Wetter – gutes Schuh-
werk, Trittsicherheit und etwas 
Wandererfahrung voraus. Die 
Höhendifferenz zwischen Wolfspark 
und Kreuzberg beträgt ca. 100 
Höhenmeter. Mit Pausen ist der 
Rundweg bequem in rund 4 Stun-
den zu schaffen (Besichtigungen 
nicht eingerechnet).  

Vielfältiger 
Wandergenuss
Der Wolfsweg ist Abwechslung auf 
Schritt und Tritt: schattige Misch
wälder mit majestätischen Buchen
beständen ... romantische Pfade 
unter Weißdorn-, Feldahorn- und 
Hainbuche-Hecken ... Streuobst
wiesen und Obstplantagen ... 
weite Lichtungen als „Spielwiese“ 
für Wildschweine, Waldschnepfen, 
Sperber,  Misteldrosseln,  Kleiber 
und viele andere Arten ... Biotope 
mit alten Lärchen, Fichten, Eichen 
und Buchen als Lebensraum für 
unzählige Insekten und Vögel ...  
das schluchtartige Tal der Grät 
mit seinen naturbelassenen Sand
steintreppen und -bänken und sei-
ner Feuchtraum-Vegetation ... 
urwaldähnliche Haine mit mistelbe-
wachsenen Baum-Veteranen und 
wild wuchernden Haselnuss-
Sträuchern ... und immer wieder 
herrliche Ausblicke: weit über die 
sanft geschwungene Landschaft 
des Merziger Beckens bis hinüber 
zum Hochplateau „Steine an der 

Grenze“ oder zu den bewaldeten 
Höhen über der Saarschleife.

Schön – rund ums Jahr!
Blühende Obstbäume im Frühling, 
kühle Schattenwege im Sommer, 
bunt gefärbte Wälder im Herbst, 
die besondere Stille im Winter: Der 
Wolfsweg ist zu jeder Jahreszeit 
ein besonderes Erlebnis.

Das leibliche Wohl
Am Garten der Sinne (in ca. 1,5 km 
Entfernung) ist der „Ellerhof“ für 
hungrige Wanderer gerüstet (Tel. 
+49 (0) 6861- 2461). Im Garten der 

Sinne gibt’s während der 
Öffnungszeiten auch Getränke, 
Kaffee und Kuchen. Und in nur 4-5 
km Entfernung bietet die Merziger 
Gastronomie ein vielfältiges 
Angebot für jeden Geschmack. 

Hinweis
Das Wandern erfolgt auf eigene 
Gefahr. Teile des Weges führen 
durch naturbelassene Gebiete. 
Bei Sturm, böigem Wind, 
Gewitter und anderen Unwetter-
situationen kann es zu Wind-
bruch und herabfallenden Ästen 
kommen. Bei solchem Wetter ist 
das Betreten des Premiumweges 
„Wolfsweg“ untersagt. Sie wan-
dern den Weg auf eigene 
Gefahr und sollten sich dessen 
stets bewusst und entsprechend 
vorsichtig sein.


